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Haltungsform-Kennzeichnung ab 2022 auch auf Milch und Milchprodukten  
 

• Bereits im nächsten Jahr werden Milch und Milchprodukte in die vierstufige Haltungsform-
Kennzeichnung eingeordnet 

• Kriterien für die Haltungsformstufen stehen fest 

• Tierwohl jetzt auch auf Milch und Milchprodukten schnell erkennbar 
 
 
Bonn, 01.07.2021 – Milch und Milchprodukte, wie Käse und Joghurt, können ab 2022 auch mit dem 
vierstufigen Haltungsform-Kennzeichen versehen werden. Verbraucher können dann auf den ersten 
Blick erkennen, wie hoch das Tierwohl-Niveau bei der Haltung der Milchkühe ist, deren Erzeugnisse sie 
einkaufen. Darauf haben sich die in der Initiative Tierwohl (ITW) engagierten Unternehmen des 
Lebensmitteleinzelhandels (LEH) verständigt. 
 
"Dass die Haltungsform Verbrauchern künftig nicht nur bei Puten-, Hähnchen-, Schweine- und 
Rindfleisch, sondern auch bei Milch und Milchprodukten ermöglicht, Tierwohl in eine schnelle 
Kaufentscheidung einzubeziehen, ist ein entscheidender Schritt", erklärt Robert Römer, 
Geschäftsführer der ITW. "Am Beispiel Fleisch hat sich gezeigt, dass das Haltungsform-System des 
Handels inzwischen zur Standard-Orientierung beim Tierwohl geworden ist. Das ist auch für die 
Kennzeichnung von Milch und Milchprodukten das erklärte Ziel. Bereits jetzt sind im Haltungsform-
System Kriterien für die Haltung von Milchvieh definiert, wenn es darum geht das Fleisch dieser Tiere 
für den Endverbraucher zu kennzeichnen. Künftig gelten die aktualisierten Kriterien nun für Milch und 
Fleisch gleichermaßen." 
 
 
Über die Haltungsform-Kennzeichnung 
 
Die Haltungsform-Kennzeichnung ist eine vierstufige Siegel-Klassifikation für tierische Erzeugnisse. Sie 
wurde im April 2019 eingeführt. Sie klassifiziert Tierwohl-Siegel und Programme entsprechend ihren 
Anforderungen an die Tierhalter und dem sich daraus ergebenden Tierwohl-Niveau. Die 
Kennzeichnung finden Verbraucher auf Verpackungen bei ALDI Nord, ALDI SÜD, EDEKA, Kaufland, LIDL, 
Netto Marken-Discount, PENNY und REWE. Die „Haltungsform“ steht weiteren Unternehmen offen.  
Die Gesellschaft zur Förderung des Tierwohls in der Nutztierhaltung mbH ist Trägerin der Haltungs-
form-Kennzeichnung. Sie organisiert die korrekte Eingruppierung von Standards und Programmen in 
die Systematik dieses Haltungskennzeichens, überwacht die korrekte Anwendung und Umsetzung 
dieser Systematik und unterstützt die teilnehmenden Unternehmen in der Kommunikation gegenüber 
Öffentlichkeit und Verbrauchern. Vollständige Informationen zu den Kriterien der einzelnen Stufen 
erhalten Verbraucher auf der Webseite zur Haltungsform unter www.haltungsform.de. 
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